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Rauschenberg – Familienstadt mit Herz 

Rauschenberg bietet seinen Bürgerinnen und Bürgern eine ausgezeichnete Inf-

rastruktur die für eine Stadt dieser Größe durchaus nicht selbstverständlich ist: 

Kindergärten, Grundschulen, Jugend- und Familienbetreuung, Ärzte, Pflege- 

und Betreuungseinrichtungen, Einkaufsmöglichkeiten, Dienstleister und nicht 

zuletzt neue oder sanierte Dorfgemeinschaftshäuser, die dem regen Vereinsle-

ben mit vielen Veranstaltungen ein Zuhause geben. Vom Rauschenberger Bür-

gersinn künden nicht nur die vielen Vereine und ehrenamtlich engagierten 

Menschen, auch die von Bürgern getragenen Nahwärmegenossenschaften, de-

ren erfolgreiche Projekte weithin Anerkennung finden, fügen sich in dieses Bild.  

Mit Veranstaltungen wie der Kunstausstellung Rauschenale, dem Burgwald-

MärchenMarathon, dem traditionellen Heidelbeertanz oder dem Schlepperki-

no in Bracht, die in privater Initiative entwickelt wurden, macht Rauschenberg 

ebenfalls weit über die Stadtgrenzen hinaus auf sich aufmerksam.  

Immer mehr Menschen entdecken für sich die vielfältigen Wandermöglichkei-

ten in Rauschenbergs Umgebung und genießen die Einblicke und Ausblicke in 

die Natur, zum Beispiel entlang dem Wanderweg Rotes Wasser im Stadtteil 

Bracht. Bei Familien mit kleineren Kindern beliebt ist auch der WanderMär-

chenWeg der von Sagen und Geschichten aus dem alten Rauschenberg erzählt. 

So zeigt sich Rauschenberg heute als ein historisch gewachsenes, lebendiges 

Gemeinwesen, das den Blick in die Zukunft richtet und in dem sich Menschen 

über alle Generationen hinweg wohlfühlen können: Als Familienstadt mit Herz. 

Michael Emmerich 

Bürgermeister 
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Tradition und Moderne 

Rauschenberg liegt zwischen Wohratal und Burgwald 

im Norden des Landkreises Marburg-Biedenkopf an 

der Deutschen Märchenstraße. Eingebettet in eine 

reizvolle Landschaft, umgeben von weitem Hochwald-

bestand, Wiesen und Feldern und geprägt durch die 

Fachwerkhäuser der historischen Altstadt, verbindet 

die Bioenergiestadt Rauschenberg beispielhaft Traditi-

on und Moderne. Zusammen mit den Stadtteilen Albs-

hausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Schwabendorf 

und Wolfskaute, deren Ortskerne ebenfalls überwie-

gend aus Fachwerkbauten bestehen, zählt die Kom-

mune ca. 4400 Einwohner.  

Rauschenbergs Anfänge als Siedlung liegen über 1000 

Jahre zurück. Die Stadtrechte verlieh Rauschenberg im 

Jahre 1266 der Graf von Ziegenhain. Später ging die 

Stadt in den Besitz der Hessischen Landgrafen über. 

Die Schloßruine erinnert an das im 30-jährigen Krieg 

zerstörte Jagdschloß der Landgrafen. 

 Stadt Rauschenberg 

 Schloßstraße 1 

 35282 Rauschenberg 

 Tel.: 06425-9239-0 

 E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 

 www.rauschenberg.de 

Bilder: Armin Köhler 
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Kinder und Familien 

Ein Höhepunkt im Programm der Rauschenberger Ju-

gendpflege: die jährliche Ferienfreizeit. Spaß, Bildung 

und Förderung für Kinder und Jugendliche stehen im 

Fokus der Jugendpflege in Rauschenberg, erkennbar an 

einem umfangreichen, vielfältigen und altersgerechten 

Freizeitangebot.  

Der große Zuspruch zeigt, dass die Jugendpflege für 

viele Rauschenberger Eltern, Kinder und Jugendliche zu 

einer echten Institution geworden ist. Inzwischen ge-

winnt die Jugendpflege viele der ehrenamtlichen Helfer 

unter den teilnehmenden Jugendlichen. 

Mit den Kindergärten in den Stadtteilen Bracht, 

Ernsthausen und der Kernstadt ist Rauschenberg 

auch bei Betreuungsangeboten für die Jüngsten bes-

tens aufgestellt. Viele Rauschenberger Bürgerinnen 

und Bürger erinnern sich mit Wehmut an ihre unbe-

schwerte Kindergartenzeit. 

 Jugendpflege Rauschenberg 

 Stefan Ullrich 

 Telefon: 06425 9239-32  
 Mobil:     0162 4014840  
 E-Mail: jugendpflege@rauschenberg.de 
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Familien– und Beratungszentrum 

Maniok-Couscous, ein Grundnahrungsmittel in Togo, 

gekocht von einer Bürgerin aus dem afrikanischen Land: 

Kennenlernen und sich austauschen durch gemeinsa-

mes Kochen einer landestypischen Speise. Der afrikani-

sche Kochabend, organisiert vom Familien– und Bera-

tungszentrum, fand bei den Rauschenberger Bürgerin-

nen und Bürgern große Resonanz. Das Familien– und 

Beratungszentrum bietet Hilfe und Unterstützung für 

Menschen aller Altersgruppen, von der jungen Familie 

bis zu den Senioren. Ob zum Beispiel bei Fragen rund 

um die Familie, Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen oder 

auch Beratungen bei persönlichen Themen oder Belas-

tungen in besonderen Lebenssituationen.  

Bei der „Nachhilfebörse“ melden sich Schülerinnen 

und Schüler aus Rauschenberg, die bereit sind, ande-

ren Schülern Nachhilfe zu geben. Kinder bzw. Ju-

gendliche oder Eltern, die sich diese Nachhilfe wün-

schen, bekommen dann bedarfsgerecht vom Fami-

lien- und Beratungszentrum die passende Person 

vermittelt.  

 Familien– und Beratungszentrum 

 Simone Berwanger  

 Schloßstraße 3  35282 Rauschenberg 

 Tel.: 01590 6105791 

 E-Mail:  s.berwanger@rauschenberg.de.  

Offene Sprechzeiten sind dienstags von 16-18 Uhr und 
donnerstags von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr  

Bild „Gemeinsames Kochen“: Simone Berwanger 
Anschließend kön-
nen alle Teilneh-
mer Drucken, Mai-
len und Surfen. 
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Hidden Champion: 

1. Bioenergiestadt Rauschenberg  
Mit einem Anteil der erneuerbaren Energien am 

Stromverbrauch von rund 400 Prozent hat die Bioener-

giestadt Rauschenberg die Ausbauziele laut EEG-

Novelle 2021 für die Jahre 2030 (65 Prozent) und 2050 

(100 Prozent) bereits heute mehrfach erfüllt. Eine 

zweite wichtige Säule für die Bioenergiestadt Rau-

schenberg ist die Versorgung der Gebäude mit Heiz-

wärme aus nachwachsenden Rohstoffen. In den 

Stadtteilen Josbach und Schwabendorf sowie in der 

Kernstadt gelangt in Biogasanlagen erzeugte Heizwär-

me über genossenschaftlich getragene Nahwärmenet-

ze in die Haushalte.  

Die Nahwärme Rauschenberg eG hat als zusätzliche 

Heizquelle ein Holzhackschnitzelheizwerk nach mo-

dernsten Standards errichtet.  

 

 

Über 200 Häuser sind an das Nahwärmenetz ange-

schlossen, darunter fast alle städtischen Gebäude. 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nahmen an der 

offiziellen Einweihung im Jahr 2019 teil. 

 Nahwärme Rauschenberg eG 

 Albshäusertorstraße 28 
 35282 Rauschenberg 

 Telefon: 01707075953 
 E-Mail: info@nw-r.de  

 www.nw-r.de 

Bild Windenergieanlagen bei Rauschenberg: Armin Köhler 
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Märchenhaftes Rauschenberg 

Rauschenberg ist eine an Sagen reiche Stadt. Entlang 

des WanderMärchenWeges erfährt man vom 

„Rauschenberger Hexenmeister“, dem „Schimmelreiter 

in der Ebersbach“, den „Irrlichtern am Schloßberg“ und  

von vielen anderen heimischen Geschichten. Der Wan-

derMärchenWeg, der durch die Rauschenberger Alt-

stadt den Schlossberg entlang führt, durch den Mär-

chenwald und am Waldspielplatz vorbei verläuft, er-

freut sich großer Beliebtheit. Mit seinen 2,5 Kilometern 

Länge kann der gut beschilderte WanderMärchenWeg 

bequem in 45 Minuten begangen werden. Rauschen-

berg ist Mitglied der „Deutschen Märchen Straße“ und 

arbeitet gemeinsam mit anderen Kommunen an der 

weiteren touristischen Erschließung der reichhaltigen 

Märchen– und Sagenwelt. 

Der Märchenwald mit den handgefertigten Minia-

turhäusern ist aus Rauschenberg nicht wegzuden-

ken. Zum jährlichen offiziellen Eröffnungstermin 

im April kommen viele Familien mit ihren Kin-

dern, um einen ausgelassen Tag am Märchenwald 

zu verbringen. 

Ganz in der Nähe: Der Waldspielplatz hat sich als ein 

Anziehungspunkt für junge Familien inzwischen weit 

herumgesprochen. 
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Wandern und Erholen 

40 km ausgezeichnete Wanderwege führen durch Wäl-
der, Wiesen, Hochebenen und Auen. Das Hochmoor 
rund um die Franzosenwiesen im Burgwald gehört zu 
den schönsten Sehenswürdigkeiten des weitverzweig-
ten Wanderwegenetzes. So lässt sich die Natur erkun-
den und den Alltag schnell vergessen. Dem Wanderer 
bieten sich schöne Ausblicke auf unsere Landschaft 
und interessante Einblicke in unsere Tier– und Pflan-
zenwelt.  

Wer lieber mit den Rad unterwegs ist, erhält mit dem 
hessischen Radfernweg R6 eine  Anbindung an ein gro-
ßes Radwegenetz. 

Es gibt viele Wege, Rauschenberg und die Umge-
bung zu entdecken: 

Zum Beispiel ein „Fensterblick“ vom Wanderweg 
„Rotes Wasser“ auf den Stadtteil Bracht. Der 16,3 
Kilometer lange Premium-Wanderweg wurde 2008 
das erste Mal zertifiziert und kann in  etwa vier 
Stunden erwandert werden. Der zertifizierte Pano-
ramaweg hat ebenfalls eine Strecke von etwa 16 
Kilometern  und bietet sehr reizvolle Ausblicke auf 
Rauschenberg und das Wohratal. Die Rauschenber-
ger Wanderwege werden von ehrenamtlichen 
Wegepaten und dem Kultur– und Verschönerungs-
verein Rauschenberg mit großer Hingabe gepflegt. 

 Verkehrsbüro 
 Am Markt 2 
 35282 Rauschenberg 
 Tel. 06425/2750 
 Email: buecherei@kvr-rauschenberg.de  

 

Flyer und Wanderkarten sind auch als Download er-
hältlich bei Marburg Stadt- und Land-Tourismus 

(www.marburg-tourismus.de) 

Bilder: Fuchs im Rauschenberger Feld: Michael Blauschies. „Wander“-Falke: Armin Köhler. „Brachter Fenster“: Lippert, Schilhabl, Hammer, Schneider 
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Räume für Kunst  

Für viele Künstler und Kunstinteressierte in unserer Re-

gion ist Rauschenberg ein fester Begriff geworden. Ei-

nen wesentlichen Anteil daran haben das Atelier „Altes 

Sägewerk“ und die ebenfalls in privater Initiative ent-

standene „Rauschenale“, eine die gesamte Kernstadt 

Rauschenberg einbeziehende Kunstausstellung für Ma-

lerei, Skulpturen, Fotografie und Installationen. Geplant 

und organisiert wird die Rauschenale vom Verein 

„Kunst in Rauschenberg e.V.“, der einen willkommenen 

Beitrag zur Förderung des kulturellen Lebens und der 

Weiterentwicklung unserer Stadt  leistet.  

Das alte Sägewerk mit dem Flair eines Industriedenk-

mals bietet ein außergewöhnliches Umfeld für künst-

lerisches Engagement und erfreut sich als Ort für Aus-

stellungen und Workshops sowohl bei Künstlern als 

auch bei Besuchern großer Beliebtheit. Gleichzeitig 

wird das alte Sägewerk von einer Gruppe von Künst-

lern als offenes Atelier für gemeinsames Schaffen ge-

nutzt. 

Die Rauschenale ist von Beginn an eine Erfolgsge-

schichte: Schon zur ersten Rauschenale im Jahr 2016 

konnten die Veranstalter 2500 Besucher begrüßen. 

Die Zahl stieg zur Rauschenale in 2019 auf über 4000 

Besucher und über 80 ausstellende Künstler.  

Bild zur Fotoausstellung „THE POWER BEHIND THE PICTURE“ von Karlheinz Schuhmacher 
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Der beliebte Kiosk versorgt kleine und große 
Badegäste mit Snacks und Getränken. 

Auch die gute Wasserqualität durch die Ver-
wendung von Quellwasser wird von  den Ba-
degästen  geschätzt. 

Ein Treffpunkt für alle 

Viele Rauschenberger haben ein besonderes Ver-
hältnis zu ihrem idyllischen Schwimmbad, auf grü-
ner Wiese gelegen und von Bäumen umrandet. 
Hier treffen Jung und Alt ihre Freunde, Nachbarn, 
Bekannten. Die mit Quellwasser gespeisten Be-
cken werden mit Nahwärme und Solarthermie auf 
eine immer angenehme Badetemperatur von 23 
bis 24 Grad gebracht. Wer gerade nicht schwimmt, 
kann Dank freiem WLAN auch online gehen. Und 
nicht nur viele Kinder sind der Meinung, dass es 
nirgendwo bessere Pommes gibt als die vom 
Schwimmbad-Kiosk. So wundert es nicht, dass 
auch immer mehr Badegäste von außerhalb das 
Schwimmbad für sich entdecken.  

 Schwimmbad Rauschenberg 

 Am Schwimmbad 
 35282 Rauschenberg 
 Telefon: 06425 510   

Öffnungszeiten Freibad Rauschenberg: 
(bei schlechtem Wetter ggf. abweichend)  

Montag bis Freitag: 9 - 19:30 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 19 Uhr  

Bild Freibad bei Sonnenuntergang: Bettina Melcher-Seibert 
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Tanzen und mehr! 

Ein Bild von Rauschenberg ohne den traditionellen  

„Heidelbeertanz“ wäre nicht vollständig. Die zweitägi-

ge Veranstaltung, immer am ersten Augustwochenen-

de vom TSV Rauschenberg und vielen freiwilligen Hel-

fern organisiert, ist vielleicht das größte Fest der Rau-

schenberger, eines der beliebtesten ist es aber auf 

jeden Fall. Zahlreiche Besucher von nah und fern strö-

men auf den Schloßberg zur Schloßruine die als ro-

mantische Kulisse für den „Heidelbeertanz“ dient. 

Nach Kaffee und Heidelbeerkuchen gibt es abends als 

Highlight Partystimmung mit Livemusik.  

 TSV 1890 Rauschenberg e.V. 

 www. tsv-rauschenberg.de 

 Lauf Deinen Traum LDT Rauschenberg e.V.  

 www.bmm-rauschenberg.de 

 Kultur.Leben.Bracht e.V. 

 www.kulturlebenbracht.de  

Zu den traditionellen Veranstaltungen kommen neue 

hinzu, wie der Burgwald-Märchen-Marathon, ein 

Ereignis mit über 1000 begeisterten Teilnehmern  

aus Deutschland und darüber hinaus. Der Marathon 

greift Rauschenbergs Mitgliedschaft bei der Deut-

schen Märchenstraße auf. 

Oder das originelle „Schlepperkino“ im Stadtteil 

Bracht, ein Open-Air-Event für alle Aufsitzmäherfah-

rer, Schlepperfahrer und Freunde landwirtschaftli-

cher Fahrzeuge. Neben Kino auf der Großleinwand 

sorgen Party und Live Rock‘n Roll-Musik für Spaß.  

Bild „Heidelbeertanz“: Michael Vaupel. Bild BurgwaldMärchen-Marathon: Heinz Kaletsch. Bild „Schlepperkino“: Franziska Wagner 
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